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Wasserschutz ist aktiver Umweltschutz

Beispiele für umweltschonende Anbauverfahren und 
innovative Technik 

Reduzierte Bodenbearbeitung (Mulchsaat)
Zwischenfruchtanbau zur Verhinderung der Nitratauswaschung
Grasuntersaat im Maisanbau
Optimierung der Pflanzenschutzanwendung auf der Fläche
Erprobung alternativer Verfahren (z. B. Hacken und Striegeln)
Optimierung von Düngemaßnahmen im Ökologischen Anbau
Beikrautregulierung im Ökologischen Anbau

Die Modellbetriebe bilden die ideale Plattform für den gegen-
seitigen Erfahrungsaustausch von Landwirten und Gärtnern mit 
Strahlwirkung in die Region.
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Modellbetriebe – wichtiger Baustein in der 
Wasserschutz-Beratung

Die Landwirtschaftskammer NRW führt im Auftrag des Minis-
teriums für Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und 
Verbraucherschutz NRW die Beratung von landwirtschaftlichen 
und Gartenbau-Betrieben im Bereich Wasserschutz durch. 
 Die Beratung erfolgt in einem festgelegten Beratungsgebiet. 
Die Modellbetriebe spielen im Beratungskonzept eine wesent-
liche Rolle. Sie sind Praxisbetriebe, in denen umweltschonende 
Anbauverfahren und innovative Technik erprobt und bewertet 
werden. Fünf Spezialberater unterstützen die Modellbetriebe in 
der praktischen Umsetzung. Darüber hinaus bieten die Modell-
betriebe die ideale Plattform für den gegenseitigen Erfahrungs-
austausch von Landwirten und Gärtnern.

Standorte und Kategorie der Modellbetriebe im Beratungsgebiet
Modellbetriebe   konventionell     ökologisch

Beratungsgebiet

Modellbetriebe – Abbild der realen Standortverhältnisse
Die 31 Modellbetriebe verteilen sich über das gesamte Bera-
tungsgebiet und repräsentieren alle Betriebszweige: konven-
tioneller Acker-, Gemüse- und Zierpflanzenbau, Viehhaltung, 
Biogasanlagen und Ökologischer Anbau.

Aufgaben der Modellbetriebe 
Einsatz und Erprobung umweltschonender Anbauverfahren  

 und innovativer Technik mit den Schwerpunkten Düngung  
 und Pflanzenschutz

Bewertung der Wirksamkeit der angewendeten Anbau-
 verfahren

Umsetzung der erprobten Anbauverfahren in der Region
Feldbegehungen und Erfahrungsaustausch mit Landwirten   

 und Gärtnern
Information der Landwirte, Gärtner und Verbraucher über   

 die Anbauverfahren durch Aufstellen von Infotafeln

Maßnahmen zum Wasserschutz in den Modellbetrieben
In enger Zusammenarbeit mit den Betriebsleitern werden 
umweltschonende Anbauverfahren und innovative Technik 
für den Wasserschutz erprobt und für die Einführung in die 
Praxis optimiert. 


